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LOCH IN DER HECKE

Diebe stehlen Mähroboter
Ritterhude. Ein Loch in der Hecke machten
sich unbekannte Täter zunutze. Wie die Poli-
zei mitteilt, gelangten die Unbekannten so auf
das Grundstück in der Straße An der Wallhe-
cke. Dort stahlen sie in der Nacht von Freitag
auf Sonnabend einen Mähroboter und diverse
elektrische Werkzeuge. MES

Harriersand. „Das ist doch das Schönste für
uns Organisatoren, wenn wir sehen, dass die
Kinder Spaß haben. Da vergisst man ganz
schnell die viele Arbeit, die damit verbunden
ist“, gesteht Mit-Organisator Bodo Isemann.
Der Ferientag auf Harriersand des Techni-
schen Hilfswerks (THW) und der IG Harrier-
sand hatte auch in der elften Auflage mehr als
100 ehrenamtliche Helfer, die für glückliche
Kinder und entspannte Eltern sorgen wollten.
Für die rund 600 Besucher gab es wieder eini-
ges an Auswahl, unter anderem „Schatz Sie-
ben“, Ponyreiten, das Inspizieren eines THW-
Einsatzwagens oder Spritztouren mit dem
Küstenboot der Wasserschutzpolizei.

„In der ersten Stunde flogen ein paar Schil-
der um, aber wir hatten Glück, dass es doch
kein Unwetter gab“, berichtete Achim Boot,
Vorsitzender der IG Harriersand. Sowohl auf
einen möglichen Brandfall durch Hitze, als
auch auf Starkregen hatten sich die Organi-
satoren vorbereitet. Glücklicherweise traf
keine der beiden Szenarien ein. So widmete
sich Achim Boot in seiner Rolle als „Captain
Sparrow“ ganz der Unterhaltung der kleinen
Piraten. Dabei half ihm seine exotische Mas-
kerade, den Nachwuchs zu rekrutieren. „Wenn
ich in normaler Kleidung sage, wir schauen

uns jetzt mal das THW-Fahrzeug an, wirkt das
nicht so interessant, als wenn ich das als Pirat
mache“, gab Achim Boot freimütig zu.

Erwartungsgemäß lange Schlangen bilde-
ten sich am Strandabschnitt, boten sich doch
gleich mehrere Möglichkeiten zu einer Spritz-
tour über die Weser. Mike Gütersloh passte
den kleinen Piraten und ihren Eltern die
Schwimmwesten an. „Welches Kind ist zwi-
schen 20 und 30 Kilogramm schwer?“ fragt
eine Betreuerin in die Runde und half gleich
beim Festzurren. Für die Erwachsenen lagen
Schwimmwesten für bis zu 90 Kilogramm Kör-
pergewicht bereit. „Einige Elternteile warten
am Strand, aber viele fahren auch selbst gern
mit. Die werden dann wieder zu Kindern“, ge-
stand Mike Gütersloh.

Auf der Spritztour im Boot der Freiwilligen
Feuerwehr Brake ließen sich Steffi Hinüber
und ihre Enkel Talea und Tim die frische Brise
um die Nase wehen. „Meine Tochter wohnt
hier, ich kümmere mich heute um die Enkel“,
erzählte die aus Thüringen angereiste Steffi
Hinüber. Gut 30 Knoten habe man derzeit
drauf, erklärte Bootsführer Renke Speckels
während der Fahrt: „Gequietscht haben schon
viele, gespuckt aber noch keiner.“ Ansgar, Mer-
ten und Morten gehören zur THW-Ortsgruppe
Bremen-Nord und halfen anderen Kindern in
die Boote. „Wir haben ihnen gezeigt, wo sie
sich am besten festhalten können“, erzählte

der zwölfjährige Merten. Mit dem THW-Boot
ging es direkt zur Arbeitsplattform der Was-
serschutzpolizei mit dem Namen Weserplate
Bremen. Da durften sich die Kinder um-
schauen. Wer Lust hatte, fuhr direkt mit der
Weserplate Richtung Käseburg und Hammel-
warden. „Wir haben 600 PS, zwei Propeller
und das Steuerhaus kann ich auf fünf Meter
absenken“, gab Schiffsführer Manfred Nee-
land während der Fahrt geduldig Auskunft.
Cord Mattfeldt aus Neuenkirchen setzte sei-
nen Sohn Lars auf den Platz, auf dem auch
Neeland mitunter Platz nimmt. „Wenn wir
Kranarbeiten haben, also wenn Baumstämme,
Container oder Paletten auf dem Wasser he-
rumtreiben oder wenn wir Tonnen auslegen,
sitzte ich auch dort“, erklärt Neeland. Für den
sechsjährigen Lars ist dies aufregend. Sein Va-
ter sieht es positiv: „Ich finde das eine tolle
Sache. Die Kinder lernen spielerisch etwas
über Nautik und Maritimes und zudem leis-
tet der THW vorbildliche Arbeit.“

Da die Wasserschutzpolizei Brake einen
Einsatz in Oldenburg hatte, kamen die Kolle-
gen erst später hinzu. Das Polizeiboot wurde
von der Arbeitsplattform aus inspiziert. Tech-

nische Fragen waren für die Kinder eher
nebensächlich. „Da geht es eher darum, ein-
mal bei uns am Steuer sitzen zu können. Die
Details erfragen dann oft die Papas“, regist-
rierte Ludger Triphaus von der Wasserschutz-
polizei. Etliche der jungen weiblichen Piraten
zogen derweil Ponyreiten an Land vor. „Einige
Jungs hatten wir aber auch“, erzählte eine Mit-
arbeiterin vom Reiterhof am Brink.

Ob Buttonmaschine bei der Johanniter-Ju-
gend, Inspektion des Rettungswagens, Nagel-
bank des Wasserschutzverbandes, ob auf der
Hüpfburg oder sechs Meter in die Luft per Fla-
schenzug, an diesem Tag gab es viele Aktivi-
täten zum Austoben und einige Gewinnspiele
für die Nachwuchspiraten. Markus und Mi-
rella Vielhauer waren mit ihrer sechsjährigen
Tochter Stella gekommen. Eine Planschente,
ein Puzzle und einige Bonbons hatte sie ergat-
tert. „Im Boot ist sie auch schon gefahren, es
ist immer ein Höhepunkt für sie, wenn es
schnell geht. Schlafen wird sie dann nachher
im Auto“, berichtete Markus Vielhauer. Von
der Atmosphäre beim Ferientag war die Fa-
milie begeistert. „Das macht richtig Spaß, wir
kommen bestimmt im nächsten Jahr wieder.“

Piraten auf Harriersand
Beim Ferienspaß des Technischen Hilfswerkes werden auch Eltern wieder zu Kindern

Beim Kindertag auf Harriersand stehen insbesondere die Nachwuchs-Piraten im Mittelpunkt. FOTOS: CHRISTIAN KOSAK

von AlexAnder Bösch

Ponyreiten durch den Sand – auch das gefällt
den Kindern.

„Gequietscht
haben schon viele,

gespuckt aber noch keiner.“
Bootsführer Renke Speckels

Wo Marilyn auf Twiggy trifft
Eva Wedemeyer stellt Acrylbilder im Rathaus aus

Schwanewede. Kommt Karl Lagerfeld nach
Schwanewede? Eva Wedemeyer kann es noch
nicht mit letzter Gewissheit sagen. In diesen
Tagen arbeitet sie aber hart daran, dass der
deutsche Modezar aus Paris im August im Rat-
haus der Gemeinde seine Aufwartung macht.
Nicht in leiblicher Gestalt, sondern in Acryl.
Der Maestro ist derzeit noch in Aumund-Ham-
mersbeck in Arbeit. Dort, in ihrer Wohnung,
legt die Künstlerin mit dem Pinsel Hand an
das Gesicht des Modeschöpfers. „Ich hoffe,
dass das Bild bis zur Ausstellungseröffnung
fertig wird“, sagt Wedemeyer. Ab Mittwoch,
15. August, stellt sie in Schwanewede aus.

Im Mittelpunkt stehen Portraits. Lagerfeld
würde sich in eine illustre Gesellschaft einrei-
hen. Marilyn Monroe, Twiggy, „Columbo“-
Darsteller Peter Falk und die frühere Lager-
feld-Muse Claudia Schiffer geben sich an den
Wänden im Schwaneweder Verwaltungssitz
ein Stelldichein. Ihre „Modelle“ wählt Wede-
meyer nach eigenen Worten nach dem Be-
kanntheitsgrad aus. „Meine Portraits sind

eher realistisch gehalten“, sagt sie. Ausnah-
men bestätigen die Regel. Expressiv in Malstil
und Farbe kommt ein Portrait der 96-jährigen
US-Stilikone Iris Apfel daher.

Für die Hintergründe ihrer Portraits greift
die Künstlerin gerne zu knalligen Farben.
„Farbelhaft“ lautet das Motto ihrer Ausstel-
lung. Im Rathaus zeigt die gelernte Wirt-
schaftsassistenin und studierte Journalistin,
die das Malen autodidaktisch lernte, außer-
dem Wassermotive und Blumenbilder. Die ge-
bürtige Bremerhavenerin, die auch schon im
Bürgerhaus Vegesack ausstellte, liebt das
Meer. Ihre Wasserbilder komponiert sie regel-
recht. Als Vorlage nutzt die 31-Jährige Fotos
aus dem Internet, die sie genau studiert. Inte-
ressante Elemente fügt sie dann in einem Bild
zusammen. „In den Wassermotiven reizen
mich vor allem die Hell-Dunkel-Kontraste.“

Abstrakte Blumenbilder – Rosen und Mohn
in kräftigen Farben – runden die Ausstellung
ab. Rund 25 Werke sind bis 20. September im
Rathaus Schwanewede zu sehen. Eröffnet
wird die Bilderschau am 15. August um 18 Uhr
– vielleicht mit Karl Lagerfeld.

von GABrielA Keller

Osterholz-Scharmbeck. Die Biologische Sta-
tion Osterholz (Bios) lädt zu einer Hamme-
Fahrt der besonderen Art ein. Am Sonnabend,
4. August, ist unter anderem Rainer Maria
Rilke mit an Bord, wenn auch nur in literari-
scher Form. ”… die Hamme mit ihren dunklen
Segeln, es ist ein Wunderland, ein Götterland”,
schwärmte im Jahre 1897 Paula Becker in
ihrem Tagebuch. Der Moorfluss wurde, neben
der Weite des Teufelsmoores, ein beliebtes
Motiv der Maler. Doch auch die Dichter und
Schriftsteller nutzten die Niederung der
Hamme als Schauplatz ihrer Werke. Auf einer
etwa 3,5 Kilometer langen Torfkahnfahrt von
Neu Helgoland Richtung Tietjens Hütte wer-
den Texte von Johannes Schenk, Bastian Mül-
ler, Manfred Hausmann und anderen gelesen.
Da ist von einem Nadelkissen und Torfschif-
fern, von einer bengalischen Nacht und dem
schwimmenden Land die Rede. Und eben
auch von einer Hamme-Fahrt mit Rainer
Maria Rilke. Die Tour, die um 14 Uhr am Torf-
kahnanleger in Neu Helgoland in Worpswede
beginnt, kostet 25 Euro pro Person und wird
von Gudrun Scabel geleitet. Anmeldung bei
der Bios unter 04791/9656990.

Torfkahnfahrt
mit Rilke und Co.

BOM

HILFENETZWERK LÄDT ZUM TREFFEN

Für Demente und Angehörige
Schwanewede. Das Hilfenetzwerk Schwane-
wede lädt zum Nachmittag der Begegnung für
Donnerstag, 2. August, ein. Ab 15 Uhr treffen
sich an Demenz Erkrankte und deren Ange-
hörige mit Mitgliedern des Hilfenetzwerks im
Gemeindezentrum an der Ostlandstraße 36.
Nach gemeinsamer Kaffeetafel gehen die An-
gehörigen als Selbsthilfegruppe in den Neben-
raum. Die Erkrankten erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm, das ihren Neigungen
und Fähigkeiten entspricht. Damit sollen sie
aus ihrer Isolierung herausfinden und wich-
tige Hilfen für die Alltagsbewältigung erhal-
ten. Die nächsten Termine sind am 6. Septem-
ber und 4. Oktober. MES

DIE NORDLICHTER

Preisskat für jedermann
Schwanewede. Der Skat Club „Die Nordlich-
ter“ lädt für Freitag, 3. August, ab 19 Uhr ins
Haus Schwanenberg, Danziger Straße 1, zu
einem Preisskat für jedermann ein. Der Ein-
satz beträgt zehn Euro. Verlorene Spiele kos-
ten einen Euro. Es werden Geldpreise oder
wahlweise Gutscheine ausgespielt. Der ge-
samte Einsatz wird wieder ausgespielt. Der
nächste Preisskat ist für Freitag, 17. August,
ab 19 Uhr geplant. Auch zu den Vereinsaben-
den, jeden zweiten Donnerstag ab 19 Uhr, sind
Gastspieler willkommen. Der nächste ist am
9. August. MES

Eva Wedemeyer
stellt ab dem 15. Au-
gust ihre Acryl-Bilder
im Rathaus Schwa-
newede aus.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN VERANSTALTUNGEN · KONZERTE
THEATER · KINO

VERKÄUFE

HANDWERKLICHE
ARBEITEN

GESCHÄFTS-
EMPFEHLUNGEN

Von Montag bis
Sonntag, Tag für Tag wird das Lesens-
werte, das Wichtigste, das Nützliche
ausgewählt und für den Leser festge-
halten. Tag für Tag ein Mosaik aus Fak-
ten. Berichten und Unterhaltung. Sie-
ben Mal in der Woche Ihre – Tageszei-
tung.

Zeitungshaus
DieNorddeutsche
Reeder-Bischoff-Str. 33
Bremen
Mo.–Fr. 9–18Uhr,
Sa. 9–13Uhr

Telefon: 0421/ 65845– 6520

3. 8. bis 5. 8.2018
in Bremen Vegesack
> 31 Bands, Gruppen und Chöre mit
über 170 Konzerten

> Maritimer Folk, Folk-Rock, Shanties

> Schiffe, Kulinarisches & Meer

Internationales
Festival Maritim

20-jähriges Jubiläum
Gemeinde Schwanewede 26.07.2018

3 . S A T Z U N G
zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung der Gemeinde Schwanewede
über die Einrichtung und Unterhaltung von Kindergärten und Kinderspielkreisen
Aufgrund der §§ 10 und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgeset-
zes (NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 20.06.2018 (Nds. GVBl. S. 113), und der §§ 1, 2 und 5
des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) in der Fassung vom
20. April 2017 (Nds. GVBl. S. 121) hat der Rat der Gemeinde Schwanewede in seiner
Sitzung am 07.06.2018 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
§ 2 Absatz 2 Satz 4 erhält folgende Fassung:
Werden aus einer Familie mehrere Kinder gleichzeitig in einer Tageseinrichtung
in der Gemeinde Schwanewede betreut, ermäßigt sich die Gebühr für das zweite
(jüngere) Kind um 50 %; für das dritte und jedes weitere Kind wird keine Gebühr
erhoben.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Der Bürgermeister
Harald Stehnken

Ein schönes Stückchen Erde

Kaminholz, trocken
Kaminholz auf Palette, gestapelt o.
Schüttgut, Holzbrikett u. Anmachholz
t 0800/1232444 (gebührenfrei)

Ihre Glaserei:
www.glaserei-kropp.de

Heute Sauerteigbrottag
Das Brot mit der kräftigen Kruste und
dem ausgeprägten Geschmack. Immer
dienstags, freitags und samstags.
Bäckerei Marquardt 5× in Ihrer Nähe,
t 602121




